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Wein & Obstbauschule Krems
VinoHAK – Weinmanagement

Wo und wann Bewässerungsstrategien sinnvoll sind
Best Practice am Beispiel Loibenberg/Wachau



Wein & Obstbauschule Krems
VinoHAK – Weinmanagement
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Bewässerung – gezielt einsetzen!
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Vergleich: GV 1 beregnet - GV 2 nicht beregnet 
Wasserportenzialmessungen in Unterloiben ab 06. Juni 2018
Messungen zu Sonnenaufgang; n= min. 8 Blätter; WBS Krems

NS mm (Wetterstation Knoll)

GV mit Bewässerung morgens

GV ohne Bewässerung morgens

Bewässerungstermine:
15.05.2018  (6h)
11mm/m² bewässert
23.06.2018 (12h)
22mm/m² bewässert
07.07.2018 (12h)
22mm/m² bewässert
03.08.2018 (12h)
22mm/m² bewässert
12.08.2018 (12h)
22mm/m² bewässert
25.08.2018 (8h)
15mm/m² bewässert

Blätter taunass:
12.07.2018

Wie weit passen Daten von 
Boden und Pflanze zusammen?

Wo sind die Schwellenwerte der 
einzelnen Sensoren zu den 
geprüften Daten der 
Pflanzenmessung?
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Vergleich: GV 1 beregnet - GV 2 nicht beregnet 
Wasserportenzialmessungen in Unterloiben ab 06. Juni 2018
Messungen zu Sonnenaufgang; n= min. 8 Blätter; WBS Krems

NS mm (Wetterstation Knoll)

GV mit Bewässerung morgens

GV ohne Bewässerung morgens

Bewässerungstermine:
15.05.2018  (6h)
11mm/m² bewässert
23.06.2018 (12h)
22mm/m² bewässert
07.07.2018 (12h)
22mm/m² bewässert
03.08.2018 (12h)
22mm/m² bewässert
12.08.2018 (12h)
22mm/m² bewässert
25.08.2018 (8h)
15mm/m² bewässert

Blätter taunass:
12.07.2018



E. Kührer, Ch. Gabler
Foto vom 25. Juni 2018:
GV, Krems, Landersdorf

Peronospora Erstauftreten um den 25. Juni 2018  

Peronospora vertrocknete innerhalb kurzer Zeit dadurch 
konnten die Versuche nicht ausgewertet werden  



E. Kührer, Ch. Gabler
Foto vom 2. Mai 2017:

Krems, GV

Peronospora Sporenfalle mit Fall-Laub- Infektionsstelle 

KEINE Peronosporasporen feststellbar



E. Kührer, Ch. Gabler
Foto vom 29. Juni 2018:
GV, Krems, Landersdorf

Schwarzfäule Erstauftreten  



Auftragsversuch zur Überprüfung der Wirkung gegen Schwarzfäule von neuen Produkten 
im Vergleich zum Standard

Versuch wurde mit Schwarzfäulekonidien inokuliert, nach der ersten Bonitur sind die Befallsstellen vertrocknet und konnten sich nicht weiterentwickeln.

Produktmitteleinsatz: Berechnung auf LWA

Berechnung LWA:
10000m²/Reihenabstand in m x Laubwandhöhe in m x 2 (Seiten)



Auftragsversuch zur Überprüfung der Wirkung gegen Schwarzfäule von neuen Produkten 
im Vergleich zum Standard



Effects of Silicon Amendments on Grapevine, Soil and Wine 
Paul Schabl1,3, Christoph Gabler2, Erhard Kührer2, Walter Wenzel1

1 Institute of Soil Science, University of Natural Resources and Life Sciences, Vienna
Konrad-Lorenz-Straße 24, 3430 Tulln an der Donau, Austria

2 Division of Viticulture, School of Viticulture and Pomology, Krems
Wienerstraße 101, 3500 Krems, Austria

3 bio-ferm GmbH
Technopark 1, 3430 Tulln an der Donau, Austria



Material & Methods

• 2016 - 2018 field trial in vineyard at School of Viticulture in Krems
• Vitis vinifera cv. Grüner Veltliner

Table 1: Dose and application of treatments.



Chancen und Anwendungsbereiche für 
Autonome Fahrtechnik im Weinbau

Komponenten des Vino Track:
Bedienterminal: Damit wird eingestellt auf welche Seite sich der Laser 
fokussiert, außerdem wird der Seitenabstand, welchen der Traktor 
beibehalten soll, eingestellt.

Lenkradmotor: Dieser steuert den Traktor.

Laser Scanner: Der Laser scannt seine Umgebung und lässt den Traktor 
über den Lenkradmotor den vorgegebenen Abstand einhalten. 
Zusätzlich erkennt er Hindernisse vor sich in der Fahrspur. Der Scanner 
ist ganzjährig nutzbar, hochpräzise (1 cm), wartungsfrei, sowie 
schmutzunempfindlich.

Prozessoreinheit: Diese Einheit dient als Kommunikationsschnittstelle 
zwischen dem Laser, dem Bedienterminal und dem Lenkradmotor.

Ing. E. Kührer, Ing. C. Gabler, Ing. H. Wenzl, Peschak Autonome Systeme



Mikrovinifizierung von Zweigelt mit und ohne 
Beimpfung von Botector (Aureobasidium pullulans)

Wein- und Obstbauschule Krems +  BioFerm, 2018 / 2019

Ziel:
• Mikrovinifizierung von Zweigelt  - Standardmäßig
• Einleitung des biologischen Säureabbaus ein 

Behälter mit einer ohne 
• Mostanalyse, laufende Analysen (Gärverlauf) 

während der Gärung und eine Endanalyse des 
fertigen Weines 

Untersucht werden soll ob die Zugabe von Botector
einen Einfluss auf den biologischen Säureabbau hat. 
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Mikrovinifizierung von Zweigelt mit und ohne 
Beimpfung von Botector (Aureobasidium pullulans)

Wein- und Obstbauschule Krems +  BioFerm, 2018 / 2019
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Laboranalytik 
Abbau der Äpfelsäure (BSA)

2018 (Weinlabor Weinbauschule Krems)

VersuchsNr. Sorte Gegenstand Varianten Material 
aus:

Auftraggeber  Lesedatum Dichte Alkohol Red Z T Sre. pH Fl.Sre Wsre ÄSre Milchsäure Zitr.Säure Datum der 
Analyse

V2018_047 Zweigelt Maschinenlese Kontrolle Landersdorf Bio Ferm 17.09.2018 0,9965 13 2,8 6,1 3,5 1,3 2,2 0,5 0,6 0,6 19.02.2019
V2018_048 Zweigelt Maschinenlese Botector Landersdorf Bio Ferm 17.09.2018 0,9965 13,3 2,7 6,2 3,5 1,5 2,3 0,5 0,6 0,6 19.02.2019

Analysewerte Weinuntersuchung

Zusammenfassung:
• Bei den Proben der Sorte Zweigelt konnte während der 

Gärung kein signifikanter Unterschied (Gärgeschwindigkeit, 
Temperatur) zwischen den einzelnen Varianten 
nachgewiesen werden.

• Auch beim biologischen Säureabbau wies die Umwandlung 
von Äpfel- in Milchsäure bei beiden Vinifizierungen keine 
signifikanten Unterschiede auf.

• Die Zugabe des zu testenden Produktes konnte keine 
merkbaren Änderungen beim BSA im Jahr 2018 erzielen.

• Bei der Wein- Endanalytik konnte ebenfalls kein Unterschied 
zwischen den beiden getesteten Varianten festgestellt 
werden.

• Die Ergebnisse der Kostauswertungen fehlen noch und 
werden nach Durchführung der Kost nachgereicht.



Monitoring 2018
Traubenwickler (7 Standorte)

E. Kührer/C. Gabler/C. Lethmayr



Eine Woche früher 
als in den letzen
Jahren!



Monitoring 2018
Kirschessigfliege (23 Standorte in ganz Ö)

E. Kührer/C. Gabler/C. Lethmayr (AGES)

2018 in NÖ kein Auftreten der Kirschessigfliege
- Zu heiß
- Zu trocken

In der Steiermark tlw. Probleme



Monitoring Amerikanische Rebzikade 2018
(Beobachtung an 109 Standorten)  
- Ausbreitung im nördlichen Weinviertel

19

Anforderung: Monitoring im nördlichen 
Weinviertel Richtung Westen erweitern!



Versuche 2018
BOKU

durchgeführt an der

Ing. C. Gabler / Ing. E. Kührer – WBS Krems



PromESSinG – Promoting Ecosystem Services in Grapes 

„Ein Managementkonzept für mitteleuropäische Weinberg-Ökosysteme zur Förderung von Ökosystemdienstleistungen 
im Weinbau“
Weingärten der WBS Krems:
Pinot Noir – Langenlois
Rheinriesling – Sandgrube

BOKU UFT Tulln Abteilung Wein- und Obstbau Konrad Lorenz Straße 24 3430 Tulln
Prof. Dr. Astrid Forneck Dr. Michaela Griesser Dipl. Ing. Bettina Schlossnikel

Ziele:





Herzlichen Dank an:
Erhard Kührer

Alois Fahrnecker
Reinhard Starkl
Elisabeth Huth

Kollegen und Schüler der WBS
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